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Die Bundestagswahlen sind vorbei
Das Ergebnis steht fest

ERDING - EBERSBERG ·
Ich möchte mich per-

sönlich bei allenWählerinnen
undWählern für das Vertrau-
en bedanken. Insbesondere
das sehr gute Ergebnis bei
den Erststimmen ist für mich
Anspruch und Verpflichtung,
mich weiterhin mit ganzer
Kraft und Leidenschaft für die
Belange des Wahlkreises und
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger einzusetzen.
Es müssen jetzt die entspre-
chenden Rückschlüsse gezo-
gen werden. Aus meiner Sicht
muss die Politik die Belange
der Menschen wieder deutli-
cher in den Vordergrund rü-
cken. Es braucht eine Rückbe-
sinnung, eine Erneuerung
und gleichzeitig Zukunfts-
konzepte. Hinsichtlich der Er-
neuerung braucht es eine
personelle und eine inhaltli-
che Erneuerung auf Basis von
Grundwerten, die uns prägen
sollten.
Bei den Zielvorstellungen
muss es darum gehen, dass in
einer schwieriger und kom-
plexer werdenden Welt, auf-
gezeigt werden muss, wo
man mit Bayern und
Deutschland hin will. Wir

brauchen mehr Ziel- und Leit-
bilder, um die Herausforde-
rungen zu meistern. In allen
Bereichen, von zukunftsfähi-
gen sozialen Sicherungssyste-
men, der wirtschaftlichen
Entwicklung, der Digitalisie-
rung bis zum Umwelt- und
Klimaschutz.
Es gilt außerdem die Gesell-
schaft in vielen Bereichen zu-
sammenzuführen. Dabei
muss Vertrauen zurückge-
wonnen werden. In einer im-
mer noch gespaltenen Gesell-
schaft. Hinsichtlich der Coro-
na-Pandemie brauchen wir
beispielsweise einen Fahr-

plan zu noch mehr Normali-
tät.
Bei der Bildung einer Koaliti-
on ist die Union sicher nicht
in der Position den Anspruch
auf eine Regierungsbildung
zu stellen. Aber gleichzeitig
muss die CDU/CSU bereit
sein, Verantwortung für das
Land zu übernehmen. Ich per-
sönlich bin froh, dass es keine
Mehrheit für ein sogenanntes
Rot-Rot-Grünes Bündnis gibt.
In einer Demokratie muss
man mit Wahlergebnissen
umgehen. Wie erwähnt muss
vor allem die CDU, aber auch
die CSU aus dem Ergebnis die
Konsequenzen und die ent-
sprechenden Lehren ziehen.
Für mich persönlich gilt, egal
an welcher Stelle – ich setze
mich für den Wahlkreis Er-
ding und Ebersberg ein. Das
ist wie erwähnt Verantwor-
tung und Verpflichtung für
mich. In diesem Sinne freue
ich mich, denWahlkreis – un-
sere Heimat, weiterhin tat-
kräftig in Berlin vertreten zu
dürfen.
Ihr Andreas Lenz
Bundestagsabgeordneter der
CSU für denWahlkreis Erding/
Ebersberg
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